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ÄnMla l l zur Laibacher Zeitung Nr. 89.
Montag, den?. Upr i l 1884.

' " I ) Knnämackung. Nr. 551.

Mnister« l ° ^ " Erlassei! Sr. Ezcellenz des Herrn
Älärz Z lur Cultus u.'.d Unterricht vom I l tcn
x" ^°M M! ^ ' " 2 6 ' beziffert sich die Quote
3?s E^. . I^"er k. l. Schulbüchelverlage für
Ni i rgA" /°hr ^s4/8ä an die Volts" und
"rain n,, «abzugebenden Armenbücher für
""d zwe , i ^ " " u i e n d sieben hundert siebzig

^ " " (1772) Guide»' und 95 Kreuzern.
Cchuih'^blcsem Vetrage entfallen auf den

AN° , ^ " 1 » "

«°>tlch!^ l»? „ i ' , .
3 » d m » „ , ^ ^ " ? 3 "

t!ch«„.m«̂  ,̂  -,- ,̂  , , ^ ; ° ^ « b .
zusanunen . . 1772 fl. i)5 lr.

^t inen'A ' " ^ '" i t dem Veifiia.cn zur all-
Kenntnis gebracht, dass für das Schul-

jähr 1884/85 von den k. k. Nczirlsschulräthcn um
die obbcziffcrtcn Vcträae im Sinne des tz 5
der Armcnbücheruorschlist vom 4. März 1871,
Z,13Ü 5« (Minislcrial'Vcrordnunasblatt Nr. 20),
Armenoüchcr anncspruchen werden tonnen, und
dafs die bezüglichen Anjpruchschreibcn

b is Ende M a i d. I ,

unmittelbar an die l. l. Schulbücher-Verlags«
Direction in Wien einzusende» sind.

«aibach am 30. März 1884.

K. t. Landesschulrath für Krain.

(1444-1) /!ekrerftette. Nr. 401.

Die Lchrerstelle an der einclassigen Volls«
schule in 3tob mit dem Iahresgehallc von 450 fl.
und dem Genusse der Naturalwohuung ist de«
filiitiv, eventuell provisorisch zu besetzen.

Bewerber haben ihre documenticrten Gc-
suche im vorgeschriebenen Dienstwege

bis 15. M a i 1884

beim gefertigten k. l. Vezirlsschulrathe ei»'
zubringen.

K. l. Äczirlsschulrath Gottschcc, am 4ten
April 1884.

(1446-1) Käictal-Vorlaäung. Nr. 1446.
Anton Mlaker, gewesener Tischleimeister

in Eagor, wird wegen seines derzeit unbclann«
ten Aufenthaltes aufgefordert,

b innen 14 Tagen
die bei dem hiesigen Steucramte rückständige
Erwerbstcuer pr. 3 fl. 34 lr. zu berichtigen,
widrigens das Gewerbe von Amtswegen gelöscht
werden wird.

K. l. Bczirkshauplmannschaft in Littai am
3. April 1884.

(1408-2) KunämaHun«. Nr. 3019.
Vom gefertigten l. k. Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, dass mit den Uocal-
erhcbuna,en zur
Anlegung eines neuen Grundbuches der

Catastralgemcinde Bezulak
am 16. A p r i l 1884,

vormittags 8 Uhr, begonnen werden wird, wozu
an alle jene Pcisulicn, welche an der Ermiltlung
der Nesihvcrhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, die Einladung ergeht, vom obigen Tage
an Hiergerichts zu erscheinen uud alles zur
Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 29. März 1884.

l (1405-3) PoftelpeäientenfteNe. Nr. 4963.
Die Postexpcdientcnstelle in Vrunndorf,

' Vezirlshauptmanufchaft Laibach, mit der Jahres»
bestallung von 200 fl., Amtspauschalc jährlicher
«0 fl, und Iahrcspanschale per 300 sl,, für die
Unterhaltung der täglichen Äotensahrt zwischen
Brunndorf und Laibach ist gegen Dienstvertrag
und Caution per 200 fl. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
b innen zwei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlucrhallen,
die genossene Schulbildung, die bisherige A o
schiiftigung und die Vcrmögensvcrhällnisse sowie
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind,
eill zur Ausübung des Postdienstes vollkommen
geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Postvorschristcn zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugcbcu, bei
welchem Poslamtc sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall der Combinierung des Post«
und Telegraphcndienstcs ill Brunndorf bereit
f«nd, den Telcgraphendicnst mit den hiefür ent»
fallenden systemisierten Bezügen zu übernehmen

Trieft am 1. April 1«84.
K. l . Post- und Telegraphen.Directian.

Ä n z e i g e b l a t l .
lU « Nr. 2412.

- Tem "Mtmachung.
^Nnn Nl"?,/kannt wo befindlichen I o -
Zekanlit n "k von Zirkniz wird hiemit
. "on K ? ^ ' ^ t , dass demselben Herr
?l ^ ( l?^ov ic vou Zirkniz als Cura-
^ dens°,?ln ausgestellt uud diesem der
> n d b ^ e n bestimmte diesgerichlliche
" 4443^besche,d vom 11. Ma i 1883,
w ^ l ÄVIer l ige t worden ist.
^arz i '^uksgericht Loitsch, am 10ten

tt^^ Nr. 788.

. DeHnntmachung.
s/^ ^5 u,!^ , ^adoniö von Doljmsile
ichllich " b""uuen Nufenthaltes, ruck-

^ 'xrn, z« um unbelllunten Rechtsnach-
3.' Februar'?' «der ^e Klage äo prä68.
ö w"°viö i ^ ' ^ ' 788, des Johann
« !« ' be r r«^ b o v i n e weaen 572 fi.

. , < l r ^ 7 ^"se von Tschernembl
i ! b" ^ l ° a ^ c / " u m bestellt und die-
? ' w U ^ e l d . womit zum ordent.

"U «uf d ^ " ' verfahren die Tag-
>lUa^Zunl ^ ^

K' zwsteV' ' ^lergerlchs'angeordnet

^ b r ^ H e r i c h t Tschernembl, am

^ . « ^ Nr. 1237^

' " /Nen^ " Ver lniö von V?jance un-
^l«n.u " " ^ " ^ l t e s , rücksichtlich dessen

Rechtsnachfolgern, wurde

über die Klage ÜL prü63. 28. Februar
1884, Z. 1237, des minderj. Johann
Bulovac von Lota Nr. 20 (durch den
Mitvormund Josef Kobellö von Tscher-
nembl) wegen Böschung s. A. Herr Franz
Austersiö von Tschernembl als Curator
aä uowm bestellt und diesem der KlagS'
bescheld, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

2 1 . J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Vezirlsgericht Tschernembl, am
29. Februar 1884^

(920—1) Nr. 594.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekauut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Koroseö von St. Peter M o . 128 st.
s. A. die mit diesgerichtlichem Bescheide
vom 10. August 1883, Z. 6854, auf den
23. Jänner 1884 anberaumte dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Josef Penlo
von Nadajneselo gehörigen, gerichtlich
auf 3950 fl. bewerteten Realität Urb.-
Nr. 10, Auszug 1443 aä Herrschaft
Prem, auf den

30. M a i 1884 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
31. Jänner 1884.

(1439—1) Nr. 1118.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtts Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Blas ttevak von Dol gehörigen,
gerichtlich auf 2010 fl. geschätzten Realitä-
ten aä Catastralgemeinde hl. Kreuz 8iid
Einl.-Nr. 209 und 210 bewilliget und hiezu
drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte auf den

25. J u n i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegm hat,
sowie die Schätzungsprotolollc und die
Orundbuchserlracte können in der oics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
14. März 1884.

(1440-1) Nr. 1276.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Landstraß (uom. des hohen Aerarö)
die executive Versteigerung der dem Jo-
hann Doornlt von Munlendorf gehörigen,
gerichtlich auf 5000 fl. geschätzten Realitäten
Lud Einl.'Nr. 200 und 201 der Cat astral-
gemeinde Puschendorf bewilliget und hlezu
drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a l
und die dritte auf den

25. J u n i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealltäten bei der ersten und zwei-
ten Feilblelung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
uuler demselben Hintaugegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10ftroc. Vaoium zu Handen der
Licitatlonscommlssion zu erlegen hat, sowie
die Bchätzuugsprototolle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, a>"
20. März 1884.
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(1386—1) Nr, 1172.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht:
Es werde bei fruchtlosem Ablaufe der

ersten Feilbietungs-Tagfatzung am
22. A p r i l 1884

zur zweiten exec. Feilbietung der Thomas
Sidvon'schen Realität Einlage Nr. 50 der
Catastralgemeinde Srednjavas geschritten
werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 24. März 1684.

(1397—1) Nr. 1593.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Die mit Bescheid vom 19. Febluar
1884, Z. 1034, auf den 29. März,
29. April und 31. Mai 1884 angeord-
nete exec. Feilbietung der dem Matthäus
Kete uou Wippach Nr. 184 gehörigen
Realitäten Einlage Nr. 448, 449 und
450 ad Catastralgemeinde Wippach wird
mit dem früheren Anhange auf den

30. A p r i l .
30. M a i und

1. J u l i 1884
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 16ten
März 1884.

(1305—Is Nr. 339.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Antun
Moschet von Laibach wird die mit Be-
scheid vom 1. Oktober 1883, Z. 9070, auf
den 10. Jänner 1884 angeordnete dritte
exec. Feilbietung der dem Anton Facja
von Iakobowiz gehörigen, gerichtlich auf
5600 fl. bewetteten Realitäten Lud Rectf.-
Nr. 149 und 149/2 aä Herrschaft Haas«
berg nun Einlage Nr. 112 und 113 a.ä
Catastralgemeinde Läse wegen schuldigen
106 fl. "? kr. s. A. mit dem früheren
Anhange auf den

10. J u n i 1884,
vormittags 9 Uhr, und zwar behufs der
parcellenweisen Vornahme loco isi siwo,
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Februar 1884.

(1295—1) Nr. 1770.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Modic von Vloschkapoliza die exec. Ver-
steigerung der dem Franz Mele von
Zirkniz Nr. 227 gehörigen, gerichtlich
auf 950 fl. geschätzten Realität Lud Urb.-
Nr. 170/4 aä Herrschaft Haasberg be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungeu, und zwar die erste auf den

3. M a i ,
die zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i 1 8 6 4 .
jedesmal vormittags vo» 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Allhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
mesgerichMchen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
Februar 1884.

— - ^ Nr7 6 ? !

Executive
Nealitäteu-Versteigeruna.

Vom k. k. Bezirksgerichte AdelLberg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Allsuchen des Franz
Lagoj von Trieft die exec. Versteigerung

der dem Stefan Lagoj von Suhorje ge-
hörigen, gerichtlich auf 4640 fl. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 17 kä Herrschaft Ia -
blaniz bewilliget und hiezu drei Fril-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

11. J u n i
und die dritte auf den

17. J u l i 1884.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
allgeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitaliunscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
31. Jänner 1884.

(1432—1) Nr. 804.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin Cola-
nil von Slinowiz die exec. Versteigerung
der dem Alois Pmnkvar von Landstraß
gehörigen, gerichtlich auf 740 fl. geschätzten
RcaUtat 8ud Einlage Nr. 130 und 238
uä Catastralgemeinde Landstraß bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs°Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

2. J u l i 1864 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demfelben
hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommisfion zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
26. Februar 1884.

(1438 -1) Nr. 1117.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

anltes Lanostrah die exec. Versteigerung
der dem Jakob LaZanski von Läse gehö-
rigen, gerichtlich auf 565 fl. 50 kr. ge-
schätzten Realität 8ud Urb.-Nl. 95 ad
Herrschaft Mokriz bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 3. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte auf den

25. J u n i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
dem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommissiou zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

1 4 . M ^ 8 ^ ' " ^ ^ ^ ' "" '

(1437—1) Nr. 1116.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Nikolaus Uraneza von Abresch
Nr. 11 gehörigen, gerichtlich an? 1890 fl.
geschätzten Realität «ud Urb..Nr. 15 uä
Herrschaft Mokriz bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsutzungen, und zwar
die erste auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte auf den

25. J u n i 1684,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demfelben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsprotukoll und
der Vrundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, an,
14. März 1884.
(1436-1) Nr. 1115.

Executive
Malitäten'-Versteigerung

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
llintts Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Johann Kuhar von Stojanski-
werch gehörigen, gerichtlich auf 1706 st.
geschätzten Realität 8ud Einlage Nr. 9
ad Catastralgemeinde Stojanskiwerch be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

2. J u l i 1884,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demsclben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere, mit Ausnahme des Exe-
cutionsführers, jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
14. März 1884.

^1428-1) Nr. 676.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Maj-

zel von St. Barlhelmä die executive
Versteigerung der dem Bartblinä Lampe
von Obernussdorf, Bezirk Rudolfswert,
gehörigen, gerichtlich auf 120 fl. geschätz-
ten Realität sud Verg-Nr. 108 aä Gut
Preißeg-Ivandol bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

2. J u l i 1884,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, won^
insbesondere jeder Licitant vor ge"«^
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hano
der Licitationscommission zu erlegen ^
sowie das Schätzungsprotokoll uuv "
Grundbuchsextract können in der o>r
gerichtlichen Registratur eingesehen tver^

K. k. Bezirksgericht Landstraß, "N>
18. Februar 1884. ^ ^

'(1394^1)" "r. «8s.

Bekanntmachung.
Dem Johann Hak twn D^U" ^'

bekannten Aufenthaltes, rilcksichtlich dE
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde"°'
die Klage cw prg.68. II.Fewiar 1»°'
Z. 866. des Josef Zalc von Drüga «W !
370 fl. ö. W. Herr Josef Slanha °"
Tschernembl als Curator aä actuM
stellt und diesem der Klagsbescheid, n">"'
die Tagsatzun̂  auf den

21. J u n i 1884 , >,
vormittags 9 Uhr. hk'rgerichlS a«^"
net wurde, zu^'stclll. ,̂

K. l. Bezirksgericht Tscherncmbl, «"
12. Februar 1884. ^
"(1368^-1) Nr. 2205' z

Executive Feilbietungen.
I n der Executionssache des M ° ^ ^

Badovinac (durch Stefan Vadov^ !
von Radovina) wird bei dem gesellig ̂
Bezirksgerichte zur Feilbietung der^ '
Johann Vajuk von Radovina A ' .̂  5
gehörigen, auf 230 ft. geschätzten M . !
tät aä Herrschaft Ainöd Top,-3tt. ^
und 202 am ^

30. M a i . l
2 8. J u n i und t
26. J u l i 1884 , ^

jedesmal vormittags 10 Uhr, unter " ,
üblichen Modalitäten geschritten. ^ !

K. k. Bezirksgericht Mottling. °
6. März 1884. ^ .
(1369—1) Nr. 2206 ,

Executive Feilbietungell'
I n der Executionssache des MY^

Hönigsmann von Semiö Nr. 27 " ^ i^
bei dem gefertigten Bezirksgerichte ' >
Feilbietnng der der Anna Sten von A"' >
lokwiz Nr. 22 gehörigen, auf 212 ft ̂ >
schätzten Realität ad Herrschaft M i M " >
Curr.-Nr. 2038 am »

30. M a i . >
2 8. J u n i und >
26. J u l i 1884, he"

jedesmal vormittags 10 Uhr, M'tel
üblichen Modulitälen geschritten. ^

K. k. Bezirksgericht Mottling.
6. März 1884.
(1427-1) N r . l ^ '

Zweite exec. FeilbietuO,
Nachdem zn der in der ExecuUo

sache des Andreas Kalinsel uo" ̂ ' ljl
fernlt gegen Andreas Beuschct uon D>
ob 33 fl. 4 kr. mit dem Veschclde ° ^
4 Februar d. I . , Z. 867. auf heutc ^ .
März d. I . angeordneten erfte" ^ !
bietung der gegnerischen, im Olll^,„l,'
des Gutes Stermol Urb.'Nr. 30. hj,,
Nr. 1762 vorkommenden Really .s
Kauflustiger erschienen ist, so " " " '
zweiten auf den

2 2. A p r i l d. I . ^ "
bestimmten Feildletung mit dem 1 "̂̂
Auhanye geschritten. <>>"

K. l. Bezirksgericht KrainbmS,
21. März 1884. ^ ^ <
(1249^1) N r . s l '

Uebertragung
dritter erec. FeilbietUM
Vom k. k. Bezirksgerichte Se""' >

wird bekannt gemacht: ^ A ^ >
I n der Execulionssache des M> »

Novak von Aritof wird die »"t f ' ̂  >
vom 3. November 1863, Z. ^ a i i ^ >
den 8. März l. I . angeordnete ^ t l s
bietung der dem Johann Fok von ^ ^
urem gehörigen Realitäten Urb A ' >̂
und 885 aä Herrschaft AdeM ^e l '
dem früheren Anhänge und uw ^t"
behalt der Stunde und des Ortes."

31. M a i 1834
iibettragen. ^ H , ̂

K. k. Bezirksgericht SeMet'"'
12. März 1884. «



^^bacher Zeltung Nr. 80 N8t 7. April 1884.

l ^3 -3 ) Nr. 1495.

Erinnerung
^ oen unbekannt wo befindlichen Andreas
"urga von Auersperg und dcssen un«

bekannte Rechtsnachfolger.
lM< .^ ' " k' l- Bezirksgerichte Groß-
lili, ^^^ ^ ' " unbekannt wo befind,
u ? Andreas Zurga von Auersperg
"'" dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
« > t erinnert:
. : . ^s habe wider sie bei diesem Ge-

^e Barthelmii Znlderslö von Pod-
!n7« ? ^ I ^ die Klage auf Verjährt-
d " ^rloschenerllärung des zu Gnnsten

° «ndreas Zurga von Auersperg am
. ' " " Satze auf Grund des Schuldscheines,?^Mai , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
llem l ? ^"' Grundbuche der Catastral-
« n d e Podgora 8ud Einlage Nr. 114
"I "nmenden Realität haftenden Pfand-

laü. «"»ebracht, worüber die Tag-
'Mng auf den

24. A p r i l 1 8 8 4 ,

A l l t a g s 9 Uhr. hlergerichts angeordnet

diele ^ " ^^ Aufenthaltsort der Geklagten
h i . , ' Gerichte unbekannt und dieselben
sind s ""^ ^ " k. k. Erblanden abwesend
auf',!" ^"^ ' " "" zu ihrer Vertretung und
M ^ ' ^^ahr und Kosten den Herrn
Eur.. Ho^evar von Großlaschlz als

A r 2ä ^Lwm bestellt.
Enl> beklagten werden hievon zu dem
."verständiget, damit sie allenfalls
einen " ^"^ lelbst erscheinen oder sich
diel... ^ " ' " Sachwalter bestellen und
iu,'^'Gerichte namhaft machen, überhaupt
h. ^onungsmäßigen Wege einschreiten und
Bck^ ^ ^ Vertheidigung erforderlichen
3 i ^ . I / "nleiten können, widrigens diese
n.^ ^che mit den, aufgestellten Curator
"^ den Bestimmungen der Gerlchts-
ronung verhandelt werden wird, und die

^ M e n . welchen es übrigens freisteht, ihre
" A b h e l f e auch dem benannten Cu-
einer V e ^ p ^ ^" ^ben, stch die aus
selbst A 5 W"w"U entstehenden Folgen
'eldst b lzrmn sen h«b^ werden.

20. Vliirz 1884 ̂ " ' N ^"^aschiz, am

^N^s— Nr. 1032.

^ Erinnerung
A,,^ unbekannt wo befindlichen Johann,

«orea^ Mza , ^ l n a und Maria
^c, resp. deren unbekannte Rechts-

c« uachfolger.
^ " ° n dem l . l . Bezirksgerichte Lack w i r d
V n w « 6 < ^ " " ° befindlichen J o h a n n ,
"sv ? ' ^ ' i ° ' Mina und Maria Fer'ic,
hieniii ".' unbekannten Rechtsnachfolgern,

" l "innert:
Nasvllv ^"^ "lder sie bei diesem Gerichte
hs ,N " "^^ ^' Zeroustioerh S t . Anlon
Z . ' i ^ ' 6 äs prk68. 1. März 1884,
^etjäb. ' ^ Klage auf Anerkennung der
Forder, U ""b Erloschenerllärung ihrer
28'/ ,"Uen ftr. 29 fi. 3 4 ^ kr., ftr. 2 ft.
> e b H t ^ ^ ? . 23«/, lr. und 60 fl.
^erhan^, ' vorüber zur summarischen

" " "ung die Tagsatzung auf den
18. A p r i l 1884 .

§ 18 G ^ Uhr, mit dem Anhange deS
Da ^ angeordnet worden ist.

^seni ltt Aufenthaltsort der Geklagten
blelleich, 'Hie unbekannt und dieselben
sind s? <"us den l. k. Erblanden abwesend
auf il>v. « . " " " zu lh" r Vertretung und
Andres ^ f a h r und Kosten den Herrn
rlltor «,, ^ " l von Gorenjavas als Cu»
^ Die N , ? " ^ bestellt,
«nde t,»^, 6ten werden hlevon zu dem
iur reck/ "^»et, damit sie allenfalls
deinen " Z e l t ^lbst erscheinen oder
diesem ^ " I " " Sachwalter bestellen und
»n ordmn^^ "amhaft machen, überhaupt
die ^ .""«smäßigen Wege einschreiten und
schritte ? . Vertheidigung erforderlichen

kchtssaH " " w ' können, wldrigens diese
"ach den »»? ^ ' " aufgestellten Curator
'/Una verd« ^ "'"""gen der Gerichtsord-
M e n ^ ! ' ^ l t werden wird. und die Ge-
^chtsbebe?"' ^ übrigens freisteht, ihre
. an d p c-.""^ dem benannten Cura.

""er Veral ' l ""^ ^ «eben, sich die aus
'Übst bci^.. cc'""'« entstehenden Folgen

^ . f Mmesftn haben werden.
1884. ' ^'i'rksgerichl Lack, am 2. März

(1235—3) Nr. 1838.

Executive Feilbietungen.
I n der Erecutionssache des Herrn

Nilo Cernic von Mottling wird bei dem
gefertigten Bezirksgerichte zur Feilbietung
der dem Ianlo Predoviö jun. von Hrast
Nr. 15 gehörigen, auf 165 fl. geschätzten
Realität aä Steuergemelnde Hrast Extr.«
Nr. 46 am

23. A p r i l .
23. M a i und
25. J u n i 1 8 8 4 .

jedesmal um 10 Uhr vormittags, unter
den üblichen Modalitäten geschritten.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing. am
21. Februar 1884.

(1196—3) Nr. 2254.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Ver-
taöiö von Rudolfswert die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Hoöevar von Pr i -
stava'gehörigen, gerichtlich auf 1765 st.
geschätzten, im Grundbuche des Gutes
Feistenberg sud Urb.-Nr. 8. Rectf.-Nr. 8.
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilvietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 3. A p r i l ,
die zweite auf den

27. M a i
und die dritte auf den

2 6, J u n i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Nu«
dolfswert, am 29. Februar 1884.

(1195-3) Nr. 2081.

Erinnerung
an Peter Schober von Plösch un-
bekannten Aufenthaltes und dessen un-
bekannte Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. städt..deleg. Bezirks-
gerichte Rudolfswert wird dem Peter
Schober von Plösch unbekannten Auf-
enthaltes und dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Petschauer, Realitäten-
besitzer zu Pöllandl (durch Dr. Johann
Skedl, Ndvocat in Rudolfswert), die sum-
marische Klage auf Zahlung eines Rea-
litätenkaufschillings per 274 st. s. A.
eingebracht, und es wurde die Tagsatzung
auf den

29. A p r i l 1 3 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rosina, Advocat in Rudolfs-
wert, als Curator ad actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator ad actum verhandelt
werden wird, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu«
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 6. März 1884.

(1246—3) Nr. 1764.

Der Maria Kosir, Tabulargläubigerin
auf der Realität der Maria Marolt von
Soderschiz, Grundbuchseinlage Nr. 12
ad Catastralgemeinde Soderschiz, deren
allfälligen Erben und Rechtsnachfolgern,
sämmtlich unbekannten Aufenthaltes, wird
hiemit erinnert, dass die obige Realität
wegen der Theresia Zagar von Globelj
schuldigen 150 st. o. 8. c am

23. A p r i l ,
23. M a i und
23. J u n i 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts zur Feilbietung gelangt, und
dass Genannter zur Wahrung der Rechte
Herr k. k. Notar Erhounic von Reifniz
zum Curator act aewin bestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 18ten
März 1884.

(1270—3) Nr. 791.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kundgemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Le«
nassi von Sajevöe die mit Bescheid vom
5. Juni 1882, Z. 1979, auf den 27sten
September 1862 anberaumte und sohin
sistierte dritte exec. Feilbietung der dem
Jakob Mahoröiö von Großubelsko gehö-
rigen, auf 250 si. bewerteten Realität
uä Herrschaft Präwald wm. I I . kolio
1655, reassumando auf den

19. A p r i l 1384 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem vorigen Bescheidsanhange
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
8. März 1884.

(1251—3) Nr. 1706.

Reassumierung
executiver Feilbietüngen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Frau Ma-
thilde Schweiger von Altenmarkt als
Erbin nach Martin Schweiger die Rcassu»
mierung der mit dem Bescheide vom
17. Mai 1883, Z. 4409, auf den 31sten
Oktober 1883 angeordneten und sohin
sistierten zweiten und dritten exec. Feil-
bietung der der Francisca äagar verehel.
Mulc von Altenmarkt gehörigen, gericht-
lich auf 1520 fl. bewerteten Realität
8ud Urb.-Nr. 160. Rectf.-Nr. 93 ad
Grundbuch Stadtgilt Laas. bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

2 6. A p r i l und
28. M a i 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 4ten
März 1884.

(1284^3) Nr. 1308.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte I l lyr.-Fei-
striz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Maria
Kager geb. Znidarsiö aus Feistriz die
mit Bescheid vom 10. März 1882, Zahl
1601. auf den 13. Oktober 1882 an-
geordnete, sohin sistierte dritte executive
Feilbietung der dem Josef Viöiö aus Soze
Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf 1660 f l .
bewerteten Realität Urb.-Nr. 117'/« u.ä
Gut Semonhof im Neassumierungswege
mit dem vorigen Anhange auf den

25.' A p r i l 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei angeordnet und den un»
bekannten Rechtsnachfolgern der verstor-
benen Maria Viiiö, verehel. SloZil, Ma-
ria Urbanciö, Maria Tomßic uud Katha-
rina Lozar, alle aus Soze, anstatt des
verstorbenen Franz Beniger ein neuer
Curator aä aotum in der Person des
Franz Krainc aus Dornegg Nr. 7 bestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 6ten
März 1884.

(1269—3) Nr. 810.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gegeben:

Es sei in der Executionssache des
Anton Windischer von Candia gegen die
Andreas Bregar'schen Erben M o . 197 st.
25 kr. s. A. die dritte exec. Feilbietung
der den letzteren auf die von der Reali-
tät der Francisca Bregar 8ud Urbar-
Nr. 186, toi. 24 ad Beschieß, noch nicht
abgeschriebenen Parcellen 34, 142. 13,
15 und 17 der Steuergemeinde Kandersch
zustehenden Besitz- und Genussrechte, im
Schätzwerte per 960 st., auf den

23. A p r i l 1 8 8 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 4ten
Februar 1884.

(1285—3) Nr. 1385.

Erinnerung
an Martin O e r l aus Harije, beziehungs-
weise dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird dem Martin Gerl aus Harlje, be-
ziehnngSweise dessen unbekannten Rechts»
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe Johann Bele von Zagorje
Nr. 68 wider denselben die Klage auf
Anerkennung der Erlöschung einer Hypo-
lhelarforderung per 830 fl. C. M . durch
Zahlung «ud P1-H68. 7. März 1884.
Z. 1385, hleramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tllgsatzung auf den

23. A p r i l 1 8 8 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Josef Spelar von Felstrlz als Cu<
rat or ad aewiu auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst zu erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrlgens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am l itcn
März 1884.

(1244—3) Nr. 1766.

Erinnerung.
Den nachbenannten Tabularaläubi-

gern. den allfälligen Erben und Rechts-
nachfolgern, sämmtlich unbekannt wo be-
findlich, als:

Johann I l c von Zlebli, Maria Po«
gorelc von Krovak, Franz Lovsin und
Jakob Krsnll von dort, wird hlemit
erinnert, als:

a.ä 1.) der bei seiner Realität Orund-
buchseinlage Nr. 2 kä Eusje mit Urtheil
vom 15. Februar 1884, Z. 935. deS
Pfandrechtes für Michael <öega von
Ravnldol M o . 6 fl. 59 lr. s. A. infolge
Bescheides vom 25. Februar 1884, Zahl
1181, vorgemerkt;

aä 2.) die Einverleibung der Löschung
des für sie bei Urb.-Nr. 173 aä Rcifniz
mit Ehevertrag vom 7. September 1840
M o . 260 fl. s. A. haftenden Pfandrechtes
im Grunde der Quittung vom 21. Fe-
bruar 1865 Lud 19. Februar 1884,
Z. 987;

kä 3.) die Einverleibung der Löschung
des für ihn bei der Realität uä 2 ) mit
Uevrrgabsoertrag vom 29. August 1840
und Cession vom 2. Mai 1856 pcw.
91 fi. s. A. haftenden Pfandrechtes 8ud
19. Februar 1«84, Z. 987;

aä 4.) die Einverleibung der Löschung
des für ihn bei der Realität aä 2.) mit
Uebergabsuertrag vom 29. August 1840,
Urtheil vom 28. September 1853 und
Cession vom 27. Februar 1854 M o .
2 l 5 f l . s. U. haftenden Pfandrechtes «ud
19, Februar 1884. Z. 987, —bewilliget
und den Genannten (1 bis 4) behufs
Wahrung der Rechte Herr k. k. Notar
Erhovnic von Relfniz als Curator »cl
aetum aufgestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am l«ten
März 1884^
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Kotel stallt Wien.
Mumttng, den 7. April 1884

Vorstellung
der

DangI-Troupe.
Auftreten der

mglislll-llmtslllm RaMiMm

genannt die Königinnen der Costüme,
des Carricaturcu-Schnellzeichuers und

Komiters
A n t o n i o Kaile^r.

Komiker Dangl — Pianist Kindler.
Ansang 8 Uhr. E l l t r « 3ft kr.

Gleichzeitig beehre ich mich, den hochgeehrten
Herrschaften sowie dem P. T, Pnblicnni anzn
zeigen, dass bei mir stets das beste Reining
hauser Märzenbier sowie auch eine größere A u ^
wähl von echten Naturweinen im Ausschaut sind.

Für gute, schmackhafte Küche nebst prompter
Bedienung ist bestens gesorgt.

Auch werden Abonnements für Mittag in
und außer dem Hause augeuommen.

Ferner sind täglich frische Neustädter
Wurste zu haben.

Um gütigen Vesuch bittet (1413) 2-2
hochachtungsvoll

5o». ^ r i u k o r , Restaurateur.

- Wor dinnon kur/om Hil1in«l!iu^L!l ulnw
8«Ii,i«il1»)n uuä ^oäon 8o!nnuril vurliurotl >vill. ,
!<uuln 8idl vortrauoiüjvnii (Ill3 von 'Uillilun ^
I l̂ldor«3o1iu «llunliunc, amoriklUliLolin

Nin ?Iu,8oIlo1i«Q 3b kr. Vor8oil!,wnF8(I«iM
en ssrc>8H? on clötM: IV 8 ld l l l l , Wi«u, I'«u>
,»<M«tMt, Verelll8lfU88e 1l». HDT^K-d in

äliuUwkur. (1051) 12—8

Wohnung
init drei Zimmern, einem Vorzimmer mit I u -
(1380) gehör für Georgi d. I . 3—3

ZU vergeben;

ein Clavier
Tücken uull Gucker

zu verkaufen.
Das Nähere im Icitungscomptoir.

Glatzer Feldblumen.
Gedichte von Adam Langer

Hauptlehrer zu Konradswalde bei Land-
(1442) eck in Schlesien. 3 - 1

Hübsch broschiert, 8°, 202 Soiten, 1 M.
25 Pf. = 75 kr.; mit Postzusonduug 80 kr.

(1297-3) " Nr. 270.
Reassumierung

ezecutiver Feilbietünaen.
Ueber Ansuchen der Gertrauo Oblak

von Topol (durch Jakob Gaspari von
Sevsöek Nr. 6) wird die mit Bescheid
vom 18. Februar 1881, Z. 1534, auf
den 29. Apr i l , 1. Juni und 30. Juni
1681 angeordnet gewesene und sohin si-
stierte exec. Feilbietung der dem Thomas
Popek vonVigaun Hs.-Nr.13 gehörigen,
gerichtlich unf 1090 f l . bewerteten Roa-
lltat 8ud Nectf.-Nr. 440 aä Turnlak
wegen schuldigen 220 f l . , resp. des Restes,
lm Reasfunuerungswege auf den

3 0. A p r i l .
29. M a i und

3. I n l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hiev-
gerichts mit dem vorigen Anhange an-
geordnet

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am lOlen
Jänner 1884.

j ^ . k)auptmann z
^ Seminarsgcbällde i l l Laibach ^
l! empfiehlt seine bis jetzt als die allerbest anerkannten 3

! Delfarben und Firnisse ß
!, und überuimnlt alle A

l Oau - Unstm5lemrlieitm z
^ zu deil billigsten Preisen. (1312) 3 Z

B\ Wey m a n n <& Ctoin p.
Bank- und Wechslergeschäft, Wien, Wollzeile 34.

Ziehung schon am —B» Z i e h u n g s c h o n a"'
„ . .. • • • 15. April
is. Apni H Promessen

Promessen Ungar, ro the »a
11 V p A n i i f A c A 3prc. Pfandbrief-Ungar-lose ÄfeUZ-LOSe im

Ganze fl.2-S0, ™, Ziehung 1. Jo i Bod^-Credit-PAi,sta.t
Haibe „ woM»p.i |]aupttreffer 50 ODO Gulden n u r G « i a e n i

HaitWer • fipfiK
Gulden 100 0001. W. " J ^ Bu|den 50 000 ,_ N>

Eine ganze Ungar- und eine Pfandbrief-Promesse
Zusammen nur 4 Gulden incl. Stempel. (1419) 4—2

U ^ " Zu haben bei Josef Prosenc in Laibach. ~^N$

Geheime Krankheiten
hoilo ich auf Grund nouostor
wissenschaftlicher Forschung,
selbst dio vorzwoifoltston Fiillo,
ohno Borufsatörung. Ebonso dio
bösartigen Folgon geheimer
JugcndsUnden (Onanio), Ner-
venzerrlittung uud Impotenz.
Grössto Diacrotion. ßitto um
ausführlichen Krankcnboricht.

(149) !>*•. B e l l a 52-27
Mitglied gelehrter Gesellschaften u. s. w.

6, Place de la Nation, 6, PARIS.

(1404—3) Nr. 3184.

Bekanntmachung.
Hiemit wird in der Executionssache

des Herrn Franz Aerlo von Zirlnlz
gegen Jakob Godina von dort Nr. 61
den unbekannt wo befindlichen Tabular-
glänbigern Maria und Matthäus Go-
dina von Zlrlniz ein Curator aä aetum
in der Person des Herrn Ignaz Gruntar,
l. t. Notar in Loitsch, aufgestellt und
diesem der bezügliche Realfeilbietungs-
bescheld zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
April 1884.

(1355—2) Nr. 377.

Relicitation.
Vom k. l . Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ausuchen des Herrn Gre-

gor Lah von Laas die mit Bescheid vom
22. Oktober 1883, Z. 7983, ans den 17ten
Jänner 1884 angeordnet gewesene Reli-
citation der dem Andreas Invanöiö von
Laas gehörig gewesemn, von Herrn Josef
Golf von Laas erstandenen Realitäten
8iid Urv . -Nr . 101, Rectf.«Nr. 55 und
Urb.-Nr. 243 kä Stadtgilt Laas, mit dem
früheren Anhange auf den

30. A p r i l 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts über-
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 14ten
Jänner 1684.

(1259—3) Nr. 1720.

Dritte exec. Feilbietung.
A m 2 1 . A p r i l 1 8 8 4 , vor-

mittags 10 Uhr, wird im Verhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach in Gemäßheit des in der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 11 , 20 und 31
enthaltenen Edictes vom 11 . Dezem-
ber 1883, Z. 8458, zur dritten ere-
cutiven Feilbietung der dem Josef
Strukel gehörigen, in der Grund-
buchseinlage Nr. 142 aä Polanavor-
stadt eingetragenen drei Weideparcellen
geschritten werden.

Laibach am 18. März 1884.

(1205—3) Nr. 1156.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil«
bietunq der auf 2459 fl. ö. W. geschätzten,
dem Johann Richterslk von Ünterlnscha
Nr. 10 gehörigen Realität Urb.'Nr. 2000
aä Herrschaft Lack der

29. A p r i l
für den ersten, der

30. M a i
für den zweiten und der

1. J u l i 1884
für den dritten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem erstm oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzuugswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestmnnten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags Hiergerichts zu erscheinen und
können vorläufig den Gmndbuchsstand
im Grmidbllchsamte und die Feilbietungs-
bedingnisse in der Kanzlei des obgenannten
Bezirksgerichtes einsehen.

Zur Wahrung der Rechte des un-
bekannt wo befindlichen Mathias Rich-
tersiö wurde Herr Mathias Killer in
Lack zum Curator bestellt.

Lack am 8. März 1864.

(1410 -2 ) Nr. 2694.

Erinnerung.
Vom k. l . Bezirlsaerichle Laas tvirv

der unbekannt wo befindlichen Tabular«
qläubigerln Maria Tomc von Usevl u"0
den nnbelannten Rechtsnachfolacni dcr
Tabulargläubigerin Ursula Krasooc v",
Useok hiemit erinnert, dass der in der
Executionssache der Mathilde Schweig"
gegen Stefan Krasovc von Usevt peto>
22 fi, 38 kr. erflossme RealfeilbietuM-
brscheid vom 3. März 1884, Z. M d .
dem für sie bestellten Curator ad aetuw
Johann Venöina von slllenmarlt zu'
gestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 2len
April 1884. ^ ^ .

(1348 -2 ) Nr. I45b<

E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschaftsM
blgcr nach dem am 4. Februar l. 9- ̂
Grcmlhlhal in Kärnten verstorbenen H"i'

sw-er Jakob W l t t i n e .
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gotisch"

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Vcrlllssenschaft des am 4. Febr""
I. I . zu Oranitzthal in Kärnten v e M '
benen Hausierer Jakob Wittine a"°
Mitterdorf Nr. 2, Vezirt Gottschce, "'"
Forderung zu stellen habcn, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung u"°
Darthuung ihrer Ansprüche

am 7. M a i 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder b>"
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreiche"'
widrigcnS dcnsclben an die Verlassensch '̂
wenn sie durch Bezahlung der angemeldet̂
Forderungen erschöpft würde, kein wcitew
Anspruch zustünde, als insoferne ihne"
ein Pfandrecht gebürt.

K. l. Bezirksgericht Gottschee «"
10. März 1884. ,
(744—3) Nr 136-

Bekanntmachung. „
Dem Geklagten Johann Lusters

von Lipovc Hs.-Nr. 9 unbekannten M '
entHaltes, rücksichtlich dessen unbekannt"'
Rechtsnachfolgern wurde über die K lM
66 i)^68. 5. Oktober 1882, Z. 5 M
des Bartholmä Pe?aver von Amtmanns'
dorf pcw. 6 fl. s. A. Herr Johann I " " '
netiö vvn Vertäue als Curator aä aotuu»
bestellt und diesem der Klagsbesche«0'
womit zum summarischen Verfahren v>
Tagsatzung auf den

10. M a i 1 8 8 4 , .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angM"
net wurde, zugestellt. ^

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, a"'
II. Jänner 1884. ^
(1379—2) Nr. 14Z9'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai nM
bekannt gemacht: .:,.

Es sei über Ansuchen des M " " ,
Konöar von Kresnizpolane die exec. ^
steigerung der dem Franz Taufar ^
Oberlog gehörigen, gerichtlich auf ^3< "^
geschätzten Realität Rectf.'Nr. 7, V " " ^
aä Pfarrgilt Watsch, bewilligt und Y H
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und z"
die erste auf den

3 0. A p r i l ,
die zweite auf den

30. M a i
und die dritte auf den

27. J u n i 1 8 8 4 . ^
jedesmal vormittags von 11 bis 1^ " ^
in Littai mit dem Anhange angeol"^
worden, dass die Pfandrcalität be» ^
ersten und zweiten Feilbietung nur ^^
oder über dem Schätzungswert, be« ^
dritten aber auch unter demselben y
angegeben werden wird. ^ch

Die Licitationsbedingnisse, ^o^ ^,
insbesondere jeder Licitant vor g ^ ^
tem Anbote ein 10proc. VadtUM ^
Handen der Licitationscommission 3 ^l l
legen hat, sowie das Schätzungsprol .̂
und der Grundbuchsextract könne' ^ „
der diesgerichtlichen Registratur emgei
werden. ^steii

K. k. Bezirksgericht Littai, aM "
Februar 1884.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H F e d . B a m b e r g .


